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Datum

Unterstützungsschreiben für “Bildung unterm Regenbogen“

Guten Tag,

wir, das Team von “(Projektname)”, sprechen uns an dieser Stelle für die Unterstützung und die angemessene Weiterfinanzierung für das queere Bildungs- und Aufklärungsprojekt „Bildung unterm Regenbogen“ aus.

Als ein Projekt, das sich (im Bereich der Menschenrechtsarbeit/ Demokratiearbeit/ Antirassismus/ als queerer Verein/ als CSD-Initiative/ als Kirchengemeinde/ etc.) engagiert, können wir aus eigener Erfahrung bestätigen, wie wichtig diversitätssensible Bildungsarbeit als ergänzendes Angebot für den regulären Unterricht ist.

1. Förderung von Akzeptanz und Vielfalt: Queere Bildungsarbeit hilft, Vorurteile und Stereotype abzubauen, indem sie wertneutral Wissen über verschiedene sexuelle Orientierungen und Geschlechtsidentitäten vermittelt und Menschen darüber miteinander in den Austausch bringt. Dies fördert eine akzeptierende und respektvolle Haltung zu Vielfaltsthemen.
2. Prävention von Diskriminierung und Mobbing: Durch Aufklärung und Sensibilisierung zu Vielfaltsthemen können Diskriminierung und Mobbing in Schulen und anderen Jugendräumen reduziert werden. Queere Bildungsarbeit fördert damit ein sichereres Umfeld für alle Jugendliche.
3. Stärkung der sozialen Kompetenzen: Jugendliche werden bestärkt, Empathie und Verständnis für Menschen mit unterschiedlichen Lebensweisen zu entwickeln und so ihre sozialen Kompetenzen auszubauen.
4. Unterstützung der Selbstfindung: Jugendliche, die sich bezüglich ihrer sexuellen Orientierung oder Geschlechtsidentität in einem Selbstfindungsprozess befinden, erhalten eine Bestärkung in diesem Prozess. Sie lernen, dass sie nicht allein sind und erleben positive Rollenvorbilder. So können queere Bildungsprojekte zur Förderung der psychischen Gesundheit beitragen.

Insgesamt trägt queere Bildungsarbeit dazu bei, eine gerechtere und inklusivere Gesellschaft zu fördern, in der jeder Mensch unabhängig von der sexuellen Orientierung oder Geschlechtsidentität respektiert und unterstützt wird.

Wir sind überzeugt, dass Bildung der Schlüssel zu einer offenen und inklusiveren Gesellschaft ist.
Queere Bildungsarbeit ist systemisch zu verstehen und muss auch unter diesem Ansatz gefördert werden. Darum fordern wir das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg dazu auf, die Arbeit von „Bildung unterm Regenbogen“ langfristig zu sichern und in einer Struktur und einem Umfang zu fördern, die diesen Ansatz möglich macht.

Wir hoffen, dass dieses Schreiben dazu beiträgt, die Bedeutung und den Wert von “Bildung unterm Regenbogen“ zu unterstreichen und es bei der Erreichung seiner Ziele zu unterstützen. Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und den Austausch mit dem Team von „Bildung unterm Regenbogen“!


Mit freundlichen Grüßen


Unterschrift und Stempel (falls vorhanden)



